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LV SVVorgang: Enzymatische Reaktion aus dem Stickstoffkreislauf der Natur
Beschreibung: Vorbereitend stellt man fein gesiebte Garten- Kompost- oder Ackererde bereit. In einem
Erlenmeyerkolben wird eine Portion dieses Bodenmaterials mit einer Spsp. Harnstoff und demin Wasser
aufgeschlämmt. Ein längeres Stück angefeuchtetes pH-Indikatorpapier wird mittels Stopfen, der den Kolben verschließt,
eingeklemmt. Bei 35°C lässt man den Ansatz im Trockenschrank bzw. Wasserbad mindestens 1h lang reagieren.

Schadensrisiko:

Beteiligte Gefahrstoffe:

andere Stoffe:
Harnstoff, Bodenmaterial, demin. Wasser, pH-Indikatorpapier

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: keine Gefahrstoffe im Experiment

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   Schule _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Lehrkraft _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   Unterschrift
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